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Vorwort

Als langjähriger Leiter von Referendarsarbeitsgemeinschaften und Prüfer im schrift-
lichen und mündlichen Examen ist es eine überraschende Erfahrung, auch solche
Kandidaten scheitern zu sehen, denen eine gründliche Examensvorbereitung anhand
der vorhandenen Ausbildungsliteratur nicht abzusprechen ist. Wie ist das zu erklä-
ren?
Fest steht, dass viele Referendarinnen und Referendare diese Zeit zu sehr mit der
Aneignung materiell-rechtlicher und prozessualer Probleme füllen, aber nicht in der
Lage sind, ihre Kenntnisse auf die Lösung eines praktischen Falles zu übertragen. Im
Zweiten Juristischen Staatsexamen ist aber nicht theoretisches Wissen als solches
gefragt, sondern es sind konkrete rechtliche Problemfälle zu lösen – und zwar in
Form einer lesbaren, formal korrekten, im Aufbau klaren, in der Begründung nach-
vollziehbaren und in der Praxis verwertbaren Entscheidung. Hier scheitert mancher
Referendar. Das hängt zum Teil mit der fehlenden Übung im – zeitaufwändigen –
Abfassen solcher Entscheidungen zusammen. Diese ist nur durch eine möglichst
große Zahl von Übungsklausuren zu erlangen und ein Ausbildungsbuch kann dem
allein nicht abhelfen. Es kann aber den Einsteiger – indem es den nötigen Überblick
vermittelt, Aufbau und Formalien erläutert, die verschiedenen Klausurtypen darstellt
und häufig wiederkehrende Klausurprobleme aus dem Examen anhand konkreter
Beispiele und Formulierungshilfen erörtert – in die Lage versetzen, auch solche
Klausuren binnen kurzer Zeit erfolgreich zu bearbeiten, die nach Form und The-
mengebiet unbekannt sind. Hier setzt die vorliegende Schrift an.
In den einzelnen Abschnitten sind diejenigen Entscheidungsformen – mit entspre-
chender Gewichtung – erörtert, die Gegenstand von Examensklausuren der verschie-
denen Bundesländer sein können. Typische, immer wiederkehrende prozessuale und
materielle Rechtsfragen sind jeweils dort problematisiert, wo sie auch in der prakti-
schen Entscheidung und damit in der Examensklausur gelöst werden müssen. Ent-
sprechende Formulierungsbeispiele werden angeboten. Die Literatur- und Recht-
sprechungsnachweise in den Fußnoten dienen neben der – zum Verständnis nicht
notwendigen – Vertiefung vor allem der Orientierung über die Rechtsprechung der
verschiedenen Obergerichte in wichtigen Streitfragen.
Die 12. Auflage bringt Gesetzgebung, Literatur und Rechtsprechung auf den aktuel-
len, bis Oktober 2023 verfügbaren Stand. Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle
erneut bei vielen aufmerksamen Lesern, die das Buch zur Examensvorbereitung oder
für die Ausbildung nutzen. Ihre kritischen Anregungen sind weiterhin sehr will-
kommen.

Roland Kintz
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